
Kinderheim Pauline von Mallinckrodt
Jakobstraße 16 | 53721 Siegburg

Tel. (02241) 54 96-0
Fax (02241) 54 96-35

www.kinderheim-pauline.de
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Kinder-Intensiv- 
Gruppen 

pädagogisch-therapeutische Angebote

individuelle Angebote zur Entlastung und 
Alltagsbewältigung

Förderung von Persönlichkeit, Eigenständigkeit, 
Gemeinschaftsfähigkeit, Entwicklungs- und
Bildungsstand

»Wachen auch wir mit gleicher Treue
	 über die uns anvertrauten Kinder.
	 Unser Auge soll auf ihnen ruhen.«
	 PA U L I N E  V O N  M A L L I N C K R O DT  ( 1 8 4 2 )

Drei Gruppen – 
Drei Schwerpunkte –  
Drei Fördermöglichkeiten
Die Intensivgruppen des Kinderheims 
Pauline von Mallinckrodt stellen ein 
Angebot für Kinder von 5 bis 12 Jahren dar. 
In einem intensiven Betreuungsangebot 
bekommen die Kinder die Möglichkeit, ihre 
individuellen Problematiken aufzuarbeiten 
und ihre Ressourcen zu stärken. Dabei wird 
großen Wert auf die Kooperation mit den 
Kindern und allen am Betreuungsprozess 
Beteiligten gelegt.

info@kinderheim-pauline.de
www.kinderheim-pauline.de

VR Bank Rhein-Sieg eG Siegburg
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IBAN: DE70 3706 9520 4104 4080 15

Kreissparkasse Köln, BIC: COKSDE33	
IBAN: DE66 3705 0299 0001 0118 08 

im Kinderheim 
Pauline von Mallinckrodt



Schwerpunkt Bewegung

geschlechtsgemischte heilpädagogische Gruppe
8 Plätze – 5,1 Stellen + 0,2 Psychologenstelle
	
Für Kinder mit Bindungsstörungen, Entwicklungs
beeinträchtigungen (psychomotorische, Störungen, 
fetales Alkoholsyndrom, o. ä.) und leichteren 
psychiatrischen Erkrankungen

Aufarbeitung von Bindungsunsicherheit, 
Entwicklungsdefiziten und Leistungsschwächen 
sowie Entdeckung und Aufbau von Vertrauen 
und Ressourcen u. a. durch intensive Bezieh
ungsarbeit und Bewegungsangebote.

• ausführliche Diagnostik
• Sicherung der emotionalen Stabilität
• risikofreie und verbindliche Bindung auf Zeit
• intensive Elternarbeit
• Raum für soziale Erfahrungen
• vom Kind gedachte Raumgestaltung
• intenisve Bewegungs- und 
	 Entspannungsangebote
• Vernetzung Ergo-, Logo- und Psychothera-	
	 peuten; Kooperation mit Psychomotorikern
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 »Wir akzeptieren Dich,  

Deinen guten Grund und  

zeigen Dir auch, wenn wir 

nicht einverstanden sind, 

mit dem was Du tust!« 

Schwerpunkt Trauma

Intensivgruppe für Mädchen
7 Plätze – 5,3 Stellen + 0,5 Psychologenstelle
	
Für Mädchen mit traumatischen Erfahrungen
(z. B. emotionale Vernachlässigung, sexueller 
Missbrauch), psychischen und/oder körperlichen 
Gewalterfahrungen

Schaffung eines Lebensraums, in dem Schutz 
und Schonung erfahren werden und aus dieser 
Sicherheit heraus an dem Trauma gearbeitet 
werden kann. Unterstützung der Kinder u. a. durch 
individuelle Zielpläne, um Defizite und Störungen 
zu bearbeiten, Ressourcen zu entdecken und zu 
fördern.

• ausführliche Diagnostik
• individuelle Angebote zur Entlastung und
	 Alltagsbewältigung
• Aufbau einer positiven Beziehung zum 
	 eigenen Körper
• Sicherung der emotionalen Stabilität
• Aufbau eines Bewusstseins für Nähe und Distanz
• Einzel- und Kleingruppenarbeit und thematische 
	 Projektwochenenden
• enge Vernetzung mit Kinder- und 
	 Jugendpsychotherapeuten sowie Psychiatern
• strukturiertes Krisenmanagement
• Raum für Lebensfreude 
• intensive Elternarbeit
• tiergestütze Therapie-
	 angebote

Schwerpunkt Trauma

Intensivgruppe für Jungen 
7 Plätze- 5,3 Stellen + 0,5 Psychologenstelle
	
Für Jungen mit traumatischen Erfahrungen
(z. B. emotionale Vernachlässigung, sexueller 
Missbrauch) und/oder Gewalterleben

Schaffung eines Lebensraums, in dem Schutz 
und Schonung erfahren werden und aus dieser 
Sicherheit an dem Trauma gearbeitet werden kann. 
Unterstützung der Kinder u. a. durch individuelle 
Verstärkerpläne, um Defizite und Störungen zu 
bearbeiten, Ressourcen zu entdecken und zu 
fördern.

• ausführliche Diagnostik
• individuelle Angebote zur Entlastung und 
	 Alltagsbewältigung
• Sicherung der emotionalen Stabilität
• Aufbau eines Bewusstseins für Nähe und Distanz
• Einzel- und Kleingruppenarbeit
• erlebnispädagogische Projektwochenenden
• strukturiertes Krisenmanagement
• Raum für Lebensfreude
• intensive Elternarbeit
• psychiatrischer Fachberater
• tiergestützte Therapieangebote


